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Fragen aus der Drıtten Welt Europa
VON GERHARD

Für denjenıgen, der versucht, die Fragen aufzunehmen, die AaUus der DrıIıt-
ten Welt Europa und seine Kırchen heute gerichtet werden, tellen sıch
olgende Schwerpunkte dar

Welchen Einfluß wırd dıe ENSCIC Zusammenführung Europas 9972
haben? Wırd s1e die VO  a vielen befürchtete ‚„Festung Europa‘‘ schaffen, dıe
siıch VOT em gegenüber den armeren Entwicklungsländern und iıhren
Exporten abschließt?

Wiırd der zwischen der und den CP-Staaten 99() abgeschlossene
Lome-Vertrag, der ganz offensichtlich unzulänglich ist, verbessert WCI-

den oder auf sehr niıedrigem Nıveau stagnıeren, da Europa 1U seine Res-
OUTITCeN und Interessen ganz auf die Integration der osteuropäischen Staa-
ten in das marktwirtschaftliche europäische Wirtschaftssystem konzen-
triıert? Gerade VO  — den Kırchen und kırchlichen Gruppen in kuropa wırd
antiızyklisches Denken und Vertrauen Sie mussen die Interessen
des Südens gegenüber den Interessen des (Ostens geltend machen.

Wiırd dıe Auseinandersetzung 1m en Osten das Verhältnis des VO

seliner Geschichte her christliıch geprägten Europa den islamischen LÄN-
ern verhärten, daß Ressentiments wieder erwachen, die überwunden
se1in schienen? elche werden dıe Kırchen Europas und des en
Ostens In diesem Konflikt spielen? erden Ss1€e die Gegensätze urc unda-
mentalıstische Posıtionen verschärfen oder versuchen, Ss1e uUrc geduldigen
und ständigen Dialog Z überwınden?
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Wiırd dıe kırchliche Entwıcklungspolitik der einzelnen Miıtglieder der
koordiniert werden, und welche pıelen S1e als Nıchtregierungsor-

ganlisatiıonen gegenüber der EG-Kommission In Brüssel? erden S1e eın
eigenes Profil gegenüber nationaler und supranationaler Entwicklungspoli-
t1ik gewinnen und Z Geltung bringen können?

eliche Haltung werden dıie Kırchen gegenüber den für 997 geplanten
Feijern der Entdeckung Amerıkas Urc OlumbDus einnehmen? Wiırd das
ein Anlauf se1n, ndlıch dıe Missionsgeschichte gemeinsam mıt den Kırchen
Amerıkas, Asıens und Afrıkas krıtisch aufzuarbeıten?

Da der techniısche Fortschritt und seine gelist1igen Grundlagen Von em1-
nenter Bedeutung für dıe Länder der Drıiıtten Welt Sınd, müßten dıe Kirchen
und der Ökumenische Rat der Kırchen reglonale Konferenzen aNregcnh, dıe
In der Nachfolge der Öökumenischen Konferenz VO  a Boston (1979) das Ver-
hältnıs VOoO  — Christentum und seliner AT Technık un den NaturwI1s-
senschaften und iıhren Ergebnissen reflektieren. Diese Reflexion darf nıcht
den Industrieländern und ihren Kirchen und Uniiversitäten alleın überlassen
werden!

Das Wächteramt, das die deutschen Kırchen 1m ord-Süd-Konflıikt
wahrnahmen, indem S1e frühzeitig affenexporte ın Gebilete außerhalb der
ATO ablehnten und die Schuldenproblematik als eine der größten edTO-
hungen für das wirtschaftlich Überleben vieler Länder Afrıkas, Asıens und
Lateinamerikas herausstellten (Entwicklungsdenkschrift 1973, Studıie ZU

Schuldenproblem muß viel intensiver un eindeutiger wahrgenom-
inen werden.

Organısatorisch waren VOI em olgende Schritte nötig:
1ıne Wiederbelebun und ärkung der gemeiınsamen Konferenz Kırche
un: Entwicklung (GKKE) er Einschluß der Kırchen Aaus den fünf
neuen ‘ Bundesländern. S1e hat viel ZUT Bewußtseinsbildung der polıit1-
schen Öffentlichkeit beigetragen und sollte das ach einer Periode relatı-
ver uhe wıleder verstärken.
Auf europäischer ene ollten als Fortsetzung von ASe: der Rat der
Europäischen Biıschofskonferenzen der katholischen Kırche (CCEE) un:!
die Konferenz Europäischer Kirchen auf protestantischer Seite dıe
Inıtiative ergreifen, die Forderungen und Vorschläge der Kırchen In
der Drıitten Welt In das OITIentliche Bewußtsein Europas bringen
Neue Formen der usammenarbeit mıt den Kırchen und kırchlichen
Bewegungen In den Kırchen der Drıtten Welt mussen gefunden werden,
da sich dıe bisherigen Arbeıtsformen des ORK als unzulänglich erwlesen
en
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Da Afrıka der Kontinent ist, der sowohl Aaus der Kolonialgeschichte als
auch AaUus der Missionsgeschichte engsten mıt kEuropa verbunden 1st
un:! die IC dıe Lome-Verträge ın besonderer Weise mıt den ACP-
Staaten zusammenarbeıtet, muß der interregionale Austausch zwıischen
Europa und Afrıka VO  e} den Kırchen und kırchlichen Gruppen auf en
Ebenen erheblich ausgewelıltet und intens1ivlert werden.
Die theologische Ausbildung unNnseIer Uniiversitäten hat bisher die Oku-
INneNeE und dıe Aaus der kiırchlichen 1ss1on und Entwicklungsarbeıt enfi-
standenen TODlIeme un die krıtiıschen nfragen der Theologen AU» der
Drıtten Welt aum wahrgenommen, obwohl die Menschen und Kırchen
der Drıtten Welt längst In Europa präasent Sind. Daraus erg1bt sich dıie
Notwendigkeıt einer Reform uNnseTeTr theologischen Fakultäten, dıe S1e
AaUS$s der deutschen, aber auch AUS$ der europäischen Provınz hinausführt
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